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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ZUR 
FESTSETZUNG UND ENTRICHTUNG DER 
GRUNDSTEUER IM STADTGEBIET KREFELD 
FÜR DAS KALENDERJAHR 2021

Steuerfestsetzung
Nach der Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze der 
Stadt Krefeld vom 19.06.2015 in der Fassung der 1. Änderungssat-
zung vom 14.12.2015 (bekannt gemacht im KREFELDER AMTSBLATT 
Nr. 52 vom 24.12.2015, S. 392 f.) betragen die Hebesätze im Jahr 
2021 für die Grundsteuer A 265 v. H. und für die Grundsteuer B 533 
v. H. Gegenüber dem Kalenderjahr 2020 ist damit keine Änderung 
eingetreten, so dass auf die Erteilung  von separaten Grundsteuerbe-
scheiden für das Kalenderjahr 2021 verzichtet werden kann.

Gemäß § 27 Abs.3 des Grundsteuergesetzes kann die Grundsteuer 
für diejenigen Steuerpflichtigen, die die gleiche Grundsteuer wie 
im Vorjahr zu entrichten haben, anstatt durch individuellen Be-
scheid durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. Für 
diese Steuerpflichtigen treten mit dem Tage der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Die Stadt Krefeld macht hinsichtlich der Grundsteuerfestsetzung 
für das Kalenderjahr 2021 von dieser Möglichkeit der öffentlichen 
Bekanntmachung Gebrauch und setzt hiermit die Grundsteuer für 
das Jahr 2021 in gleicher Höhe wie im Vorjahr fest. Diesbezüglich 
wird auf den Inhalt des zuletzt ergangenen schriftlichen „Beschei-
des über Steuern und sonstige Abgaben“ (Grundbesitzabgaben-
bescheid - Änderungsbescheid vom 16.07.2015 oder Bescheid im 
Folgezeitraum) ausdrücklich hingewiesen. 

Ausgenommen sind jene Fälle, in denen Änderungen in der sach-
lichen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. Hier ergeht im 
Anschluss an den Messbescheid des Finanzamtes ein entspre-
chender Grundbesitzabgabenbescheid der Stadt Krefeld. Glei-ches 
gilt für die Fälle, in denen neben der festgesetzten Grundsteuer 
zusätzlich Gebühren für Straßenreinigung/Winterdienst und/oder 
Abfallentsorgung zu entrichten sind, die sich gegenüber dem Vor-
jahr verändert haben.

Zahlungsaufforderung
Die Grundsteuer wird - vorbehaltlich einer anderen Regelung - zu 
je einem Viertel ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. 
August und 15. November 2021 fällig (§ 28 Abs.1 Grundsteuerge-
setz). Für Kleinbeträge wird die Grundsteuer nach der Kleinbe-
tragssatzung der Stadt Krefeld in 2021 wie folgt fällig: 

	» am 15. August 2021 mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 
fünfzehn Euro nicht übersteigt;

	» am 15. Februar und 15. August 2021 zu je einer Hälfte ihres 
Jahresbetrages, wenn dieser dreißig Euro nicht übersteigt.

Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs.3 
Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, wird die Grund-
steuer für das Jahr 2021 in einem Betrag am 01.07.2021 fällig. 

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung ist mit Ablauf des Er-
scheinungstages des KRFEFELDER AMTSBLATTES vollzogen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. 

Der Widerspruch ist bei der Stadt Krefeld, Fachbereich 21 – Finanz-
service und städtisches Immobilien-/Flächenmanagement, Peters-
str. 9, 47798 Krefeld schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektroni-
schen Dokumentes mit qualifizierter elektronischer Signatur an 
die elektronische Poststelle der Behörde übermittelt werden. Die 
E-Mail-Adresse lautet: vps@krefeld.de

Der Widerspruch kann zudem auch durch de-Mail in der Sende-
variante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-
Gesetz erhoben werden. 

Die De-Mail-Adresse lautet: info@krefeld.de-mail.de

Hinweise:

	» Wegen der technischen Einzelheiten bei der elektronischen 
Kommunikation mit der Stadt Krefeld beachten Sie bitte im 
Übrigen die Angaben, die im Internet unter https://www.kre-
feld.de/de/serviceportal/online-kontakt-zur-stadt-krefeld/ 
aufgeführt sind.

	» Auf die Ausführungen in den zuletzt ergangenen Grundbe-
sitzabgabenbescheiden wird ausdrücklich hingewiesen.

	» Für die durch diese öffentliche Bekanntmachung festge-
setzten Grundsteuern ergehen keine weiteren Zahlungsauf-
forderungen.

	» Sollten Sie sich zukünftig für die Möglichkeit eines Last-
schrifteinzugs entscheiden, werden die festgesetzten Beträ-
ge zu den Fälligkeitsterminen abgebucht. Sollte der Fällig-
keitstermin auf einen Samstag, Sonn- oder Feiertag fallen, 
dann erfolgt die Belastung Ihres Bankkontos zum nächsten 
Werktag. Wir bitten Sie für Kontendeckung zu sorgen.

	» Die Forderungen, für die eine Einzugsermächtigung vorliegt, 
werden zu den Fälligkeitsterminen von der hinterlegten Bank-
verbindung (IBAN und BIC) mit der entsprechenden Man-
datsreferenz und der Gläubiger-ID DE50ZZZ00000162611 der 
Stadt Krefeld abgebucht.

Krefeld, den 10.12.2020
gez. i.A. Mertens  
Leiter Fachbereich Finanzservice 
und städtisches Immobilien-/Flächenmanagement

BEKANNTMACHUNGEN
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K R E F E L D E R  A M T S B L A T T
FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER 
ÖFFENTLICHKEIT AN DER BAULEITPLANUNG

Die Stadt Krefeld beabsichtigt, die 8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich zwischen Elfrather See, Asberger Straße 
und Parkstraße durchzuführen und den Bebauungsplan Nr. 836  
– östlich Elfrather See, südlich Asberger Straße – aufzustellen. Ziel 
ist es, die planungsrechtliche Grundlage zur Realisierung einer  
gewerblichen Surfsportanlage und eines Campingplatzes zu schaf-
fen. Die wichtige Freizeitfunktion des Erholungs- und Sportparks 
Elfrather See soll damit weiterentwickelt und ausgebaut werden.

Nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der zurzeit gülti-
gen Fassung ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung des Gebietes in Betracht kommen, und die voraus-
sichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich zu unterrichten; 
ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben.

Nachdem am 29.09.2020 bereits eine Unterrichtung und Erörte-
rung über die Bauleitplanverfahren erfolgt ist, an der aufgrund 
der Einschränkungen durch die Covid-19-Pandemie nicht alle In-
teressierten teilnehmen konnten, erfolgt eine weitere Unterrich-
tung und Erörterung

	 in Form einer Online-Veranstaltung
	 am Donnerstag, dem 28.01.2021, um 18.00 Uhr

durch sachkundige Mitarbeiter des Fachbereiches Stadt- und 
Verkehrsplanung.

Die Veranstaltung wird über eine Internet-Plattform durchgeführt, 
der Internet-Link zu dieser Plattform / zur Veranstaltung wird 
rechtzeitig vor dem Veranstaltungstag auf der Internetseite der 
Stadt Krefeld (www.krefeld.de/bauleitplanverfahren) veröffent-
licht. An der Online-Veranstaltung kann ohne Voranmeldung teil-
genommen werden, die Teilnahme erfolgt über gängige aktuelle 
Internet-Browser. Im Rahmen der Online-Veranstaltung besteht 
Gelegenheit, sich zur Planung zu äußern und die Planung mit den 
Vortragenden zu erörtern. Hierzu können Fragen und Äußerungen 
schriftlich über ein „Fragen & Antworten-Feld“ im Internet-Brow-
ser gestellt / vorgetragen werden, diese Fragen und Äußerungen 
werden dann für alle Teilnehmer live und mündlich durch die 
Vortragenden oder schriftlich im „Fragen & Antworten-Feld“ im 
Internet-Browser beantwortet.

Der Planentwurf sowie die wesentlichen Ziele der Planung sind 
auch im Internet unter www.krefeld.de/bauleitplanverfahren 
abrufbar.

Äußerungen zur Planung können auch nach dem vorgenann-
ten Anhörungstermin innerhalb einer Woche beim Fachbereich 
Stadt- und Verkehrsplanung, Parkstraße 10, 47829 Krefeld, ein-
gereicht werden (E-Mail-Adresse: fb61@krefeld.de). 
Bei gleichlautenden Eingaben (Unterschriftenlisten, vervielfältig-
te gleichlautende Texte, etc.) wird um die Benennung desjenigen 
gebeten, der die gemeinschaftlichen Interessen vertritt.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage von § 3 Baugesetzbuch (BauGB). Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Hin-
weise nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) für 
Bauleitplanverfahren der Stadt Krefeld“.

Zur besseren Orientierung sind die Plangebiete in Kartenaus-
schnitten dargestellt.

Krefeld, den 11. Januar 2021
Jürgen Hengst
Bezirksvorsteher Krefeld-Uerdingen

Krefeld, den 11. Januar 2021
Wolfgang Merkel
Bezirksvorsteher Krefeld-Ost
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„Krefelder Amtsblatt“ 

Für den Inhalt verantwortlich: Der Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, Rathaus, Tel. 86 14 02. Das Amtsblatt wird kostenlos 
abgegeben und ist in den Rathäusern Krefeld, Fischeln, Hüls und Uerdingen einzusehen. Das Krefelder Amtsblatt stellen wir allen Interessierten jeweils am 
Erscheinungstag (in der Regel wöchentlich donnerstags) im Internet auch kostenlos als PDF-Datei zur Verfügung. Es ist unter www.krefeld.de/amtsblatt 
zu finden. Dort kann man auch einen E-Mail Newsletter abonnieren, der über das Erscheinen eines neuen Amtsblattes informiert. Bei Postbezug beträgt 
das Bezugsgeld (einschl. Porto) jährlich 84,60 Euro. Bestellung an: Stadt Krefeld, 13 - Presse und Kommunikation, Von-der-Leyen-Platz 1, 47798 Krefeld.

KOMMUNALER ORDNUNGSDIENST
Der Kommunale Ordnungsdienst ist Ansprech-
partner in Sachen Sicherheit, Ordnung und Sau-
berkeit auf Krefelder Straßen, Wegen und Plätzen. 

Er ist erreichbar 
mo bis fr vormittags von 8.30 bis 12.30 Uhr und 
mo bis mi nachmittags von 14 bis 16 Uhr sowie 
do nachmittags 14 bis 17.30 Uhr 
unter der Rufnummer 0 21 51 / 86 22 25.
 

Außerhalb dieser Zeiten kann der KOD 
über die Leitstelle der Polizei unter der 
Rufnummer 0 21 51 / 63 40 oder per E-Mail 
an KOD@Krefeld.de informiert werden.

ÄRZTLICHER DIENST

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
116 117
ÄRZTLICHER NOTDIENST:

Der Notdienst in Krefeld ist unter Telefon 
0 18 05 - 04 41 00 montags, dienstags und donners-
tags von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr, mittwochs von 
14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 14.00 Uhr 
bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:
Der Zahnärztliche Notdienst ist unter Telefon  
0 18 05 - 98 67 00 zu erreichen. Sprechzeiten: 
samstags, sonntags und feiertags von 10.00 
bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
mittwochs- und freitagsnachmittag von 
17.00 bis 19.00 Uhr, montags, dienstags und 
donnerstags von 21.00 bis 22.00 Uhr.

TIERÄRZTLICHER DIENST
Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr 
bis montags um 8.00 Uhr sowie an Feiertagen un-
ter Telefon 07 00- 84 37 46  66 zu erreichen.

AUF EINEN BLICK

NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0 18 05- 66 05 55

Feuer� 112
Rettungsdienst/Notarzt� 112
Krankentransport � 1 92 22
Branddirektion	�  82 13-0
Zentrale Bürgerinformation	  
bei Unglücks- und Notfällen� 1 97 00

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

APOTHEKENDIENST
Die Notdienste der Apotheken in 
Nordrhein-Westfalen können im Internet 
abgerufen werden unter: 

www.aknr.de

oder telefonisch unter der vom Festnetz 
kostenlosen Rufnummer 08 00-0 02 28 33

08 00- 1 11 01 11 und 08 00- 1 11 02 22

TELEFONSEELSORGE

NOTDIENSTE
Innung für 
Sanitär-Heizung-Klima-
Apparatebau Krefeld

15.01. – 17.01.2021
Frank Angele
Bruckersche Straße 198
47839 Krefeld

75 73 25

22.01. – 24.01.2021
Ralf Esser
Rembertstraße 118
47809 Krefeld

t	 55 79 10
m	 0172 200 59 54


